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IHR ANSPRECHPARTNER
IN RECHTS- UND STEUERFRAGEN

Heute an morgen denken und
dabei sparen: Viele Möglich-

keiten der Altersvorsorge sind
steuerlich geltend zumachen. Et-
wa die Beiträge zur gesetzlichen
Rentenkasse oder zu Versor-
gungswerken. Es gilt ein Höchst-
betrag von 23.712 Euro.

Für 2017 erkennt das Finanz-
amt 84 Prozent der Aufwendun-
gen an; 2018 sind es 86 Prozent.
Auch die Beiträge zur Riester-
Rente können Arbeitnehmer
steuerlich geltendmachen. Dafür
gibt es die Einwilligung zur Über-
mittlung der Einkommensteuer-

daten, die durchdenAnbieter der
Riester-Rente übernommen
wird.

Grundzulage wächst
Der Gesetzgeber hat beschlos-
sen, ab dem 1.1.2018 die Grundzu-
lage von 154 Euro pro Jahr auf 175
Euro pro Jahr zu erhöhen. Hat
man einen Riester-Vertrag, be-
kommt man die volle Zulage von
nunmehr 175 Euro, wenn man
mindestens vier Prozent seiner
Einkünfte,maximal 2100Euro ab-
züglich Zulage, pro Jahr in den
Riester-Vertrag einzahlt.

Mehr Rente
bedeutet mehr
Lebensqualität.
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Altersvorsorge wird lukrativer
Steuerliche Erleichterungen für Arbeitnehmer – Beiträge zur Riester-Rente geltend machen

Auch
Polizei-
beamte

brauchen
Rechtsrat.
Foto: Busche

Beamtenrecht: Rat beim Fachanwalt
Das Rechtsgebiet gilt als an-

spruchsvoll, weil eine Vielzahl
von Gesetzen sowie bundes- und
landesspezifischer Verfahrensvor-
schriften zu beachten ist. Betroffen
sind Beamte aller Behörden, Rich-
ter, Professoren und Soldaten. Auf-
grund der viel zu langenDauer von
Hauptverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten ist es oft wichtig,
Ansprüche im Rahmen gerichtli-

cher Eilverfahren oder außerge-
richtlich durchzusetzen. Gegen
einen Bescheid ist meist innerhalb
eines Monats Widerspruch oder
Klage zu erheben. Deshalb sollte
der Weg zum Anwalt unverzüglich
gesucht werden. Zu den wichtigs-
ten Bereichen in diesem Zusam-
menhang gehören die Verbeam-
tung auf Lebenszeit, Beförderun-
gen, dienstliche Beurteilungen,

Versetzungen und Umsetzungen,
Entlassung und Disziplinarverfah-
ren, Geltendmachung von Ansprü-
chen aufgrund eines Dienstunfalls,
Urlaubsregelungen. Nicht selten
entstehen auch Probleme mit der
Besoldung,wennesbeispielsweise
um Rückforderungen, Zulagen
oder die Anrechnung von Neben-
tätigkeiten geht. In solchen Fällen
ist auch schnelles und effektives
außergerichtliches Handeln vor-
teilhaft, um langjährige Gerichts-
verfahren zu vermeiden. lps/Cb

BUST Hauptniederlassung Hannover:
Seelhorststraße 9, 30175 Hannover
Tel: 0511 28070-0, E-Mail: hannover@BUST.de www.BUST.de

Unsere Kompetenz für Ihren Erfolg:
Ausgezeichnete Steuerberatung für Ärzte!

Erfolgreich seit über 80 Jahren

Ihr wirtschaftlicher Erfolg
ist unser Ziel.

Beratung in allen Bereichen des Wirtschaftsrechts,
Arbeitsrechts, Bank- und Kapitalmarktrechts.
KERN CHERKEH Rechtsanwälte Partnerschaft mbB

Königstrasse 7, 30175 Hannover
Tel.: 0511 - 89 76 57 - 0
kanzlei@kern-cherkeh.de

www.kern-cherkeh.de

Steuerberater

Rainer Hennig

Vinnhorster Weg 51
30419 Hannover

Telefon (05 11) 2 79 28 23
Telefax (05 11) 2 69 55 82

Arbeitsrecht, Erbrecht, Familienrecht/Scheidungen,
Forderungseinzug, Handels-/Gesellschaftsrecht,
Markenrecht, Mediation, Unfallrecht, Vertragsrecht,
Versicherungsrecht, Wirtschaftsrecht, allg. Zivilrecht

Strategieberatung & Unternehmensentwicklung bei Gründung/Expansion/Krise/Nachfolge

Dirk Gundelach
Rechtsanwalt
FA für Arbeitsrecht
Master of Business
Administration MBA
Ö.b.u.v. Sachverständiger
für Marketing

Gerta Struckmeyer
Rechtsanwältin
Fachanwältin für
Familienrecht
gepr. Finanz-
buchhalterin

Kurze-Kamp-Str. 1b · 30659 Hannover (Bothfeld)
Tel: 0511 90 58 99-0 ·www.ajura.de · info@ajura.de

& StrategieberatungANWALTSKANZLEI

Schwerpunkte:

Christian Jelinski
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht | Fachanwalt für Verkehrsrecht

Lutherstraße 14 | 30171 Hannover | Tel. 0511.38892638
kanzlei@rechtsanwalt-jelinski.de | www.rechtsanwalt-jelinski.de

seit 1997

Fachanwalt für:
Bank- und Kapitalmarktrecht,

Mietrecht undWeg,
Strafrecht

arvid mielken
rechtSanWalt

Königstraße 45
30175 hannover
tel.: 0511 827534
Fax: 0511 8237440
Info@mielken.de
www.mielken.de

Nils fliegt sich mit 14 Jahren frei
Flugschüler aus der List trainiert drei Tage in einem Camp beim Luftsportverein Burgdorf

List/Ehlershausen.AmDienstag ver-
gangenerWochenoch trainierte der
14-jährige Nils Hermann aus der
List unter der Regie von Fluglehrer
Reinhard Thies, der seinem Schütz-
ling wichtige Tipps gab. Geplant
war, dass Nils zum ersten Mal ohne
Fluglehrer ineinemSegelfliegerab-
heben sollte – nachnur zweimonati-
ger Ausbildung. Keine 24 Stunden
später saß der Schüler allein in der
Maschine, ausgerüstet mit einem
blauen Fallschirm und einemFunk-
gerät, das ihn mit Thies verband.
Seine Vereinskollegen – Flugschü-
ler und Mitglieder gleichermaßen –
verfolgten, wie der 14-Jährige das
Flugzeug schloss, dann an einem
Seilhoch indieLuftgezogenwurde,
seine Kreise über Ehlershausen zog
und schließlich wieder landete.
Längst hatten die Gleichaltrigen
das Handy gezückt, um die Rück-
kehr zu filmen. „Sauber“, sagte
Ausbildungsleiter Bernhard Frett-
löh.

Tradition: Dorniger Strauß
„Aufgeregt“, sagte Nils, als er die
Glückwünsche der anderen ent-
gegennimmt, „bin ich nicht gewe-
sen.“ „Na ja“, schob er hinterher,
„vielleichtdocheinwenig.“Sohabe
er befürchtet, dass der Seilriss nicht
richtig funktioniere. Und damit das
Hochgefühl langsam der Routine
weicht, schicktenFrettlöhundThies
denJugendlichengleichnochzwei-
mal zu Start und Landung. Der wie-
derumhattenacheigenenAngaben
gehofft, dass er in diesem Jahr sei-
nen Freiflug schaffen könnte. „Ich
hatte es mir vorgenommen und
freuemicheinfach,dassesgeklappt
hat.“ An einem Ritual hält der LSV
nach Aussage von Sprecher Roland

Von Antje Bismark

Gewinnen
für den

guten Zweck
Sahlkamp-Vahrenheide.Zumach-
ten Mal veranstaltet die Stadt-
teilstiftung Sahlkamp-Vahren-
heide die Stiftungslotterie. Alle
Spielfreudigen können ab sofort
Lose für einen guten Zweck kau-
fen. Ein Los kostet einen, sechs
Lose nur 5 Euro. Der gesamte Er-
lös der Lotterie geht an zwei so-
ziale Projekte im Stadtbezirk, in
diesem Jahr an das Kinder- und
Jugendprojekt der St.-Natha-
nael-Stiftung inBothfeldunddas
Projekt „Volle Möhre“ der IGS
Sahlkamp/Vahrenheide. Letzte-
res wurde bereits von der Stadt-
teilstiftungzum„ProjektdesJah-
res 2018“ gekürt, dabei soll den
IGS-Schülern die Gartenarbeit
ermöglicht werden.

Bei der Soziallotterie gewinnt
bei 7000 verkauften Losen unge-
fähr jedes vierzigste. Der Haupt-
preis der insgesamt 177 Preise ist
ein Reise-Gutschein imWert von
1000 Euro. Lose erwerben kön-
nen Interessierte bisDonnerstag,
13. Dezember, unter anderem im
FairKauf-Haus,Limburgstraße1,
in der Innenstadt, bei der St.-Na-
thanael-Gemeinde,Einsteinstra-
ße 45 in Bothfeld, in der Sahl-
kamp-Apotheke, Elmstraße 14,
und beim Kulturtreff Vahrenhei-
de, Wartenburgstraße 10. Die
Gewinner werden ebenfalls am
Donnerstag, 13. Dezember, um
17 im Kulturtreff Vahrenheide
gezogen, der Eintritt ist frei. Dort
wird außerdem der erste Platz
des „Projektes des Jahres 2019“
bekannt gegeben.

Weitere Informationen gibt es
unter der Telefonnummer (0511)
64674300 und unter www.stadt-
teilstiftung.de. Auf der Internet-
seite ist zudem eine Liste aller
Gewinne veröffentlicht. gmf

Schoch fest: „Der Freiflieger erhält
einen Blumenstrauß mit Dornen.“
Auf ein anderes verzichte der Ver-
ein indessen schon seit Jahren:
„Früher gab es immer noch einen
Klaps auf den Po, als Wunsch, dass
der Flieger immer Wind für den Se-
gelflug haben sollte.“

Bis zu fünf Flüge absolvierten die
zehn Flugschüler des Camps pro
Tag, mit dem sich der LSV in die
Winterpause verabschiedet. „Wir
hatten eine richtig gute Saison mit
tollerThermik, trotzderhohenTem-
peraturen“, sagte Schoch mit Blick
auf das Sommerwetter, das bis zu
dieser Woche anhält. Deshalb hät-

ten viele der 119 Mitglieder regel-
mäßig trainieren können, von
denenmehralseinViertel jüngerals
25 Jahre seien, ergänzte Frettlöh.
Sie würden von 19 Fluglehrern be-
treut, allesamt Vereinsmitglieder.

WährenddesCampskonntendie
Mitglieder, die bereits Erfahrung
besitzen, zwei besondere Maschi-
nen fliegen: das Cabrio eines Ver-
einsmitglieds und einen Doppel-
raab aus dem Jahr 1952. „Darin ha-
ben unsere Flugschüler Tausende
Stunden absolviert“, sagt Frettlöh.
Er gelte inzwischen als Oldtimer –
und stellt für Nils die nächste He-
rausforderung dar.

Nils Hermann startet zu seinem ersten Flug allein. FOTOS: ANTJE BISMARK (2)

Den Flugschülern bietet sich ein weiter Blick über Ehlershausen und Burgdorf
bis Uetze und Celle.
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